
Stellplatz Streetwork Mobil 

Stand 24.06.202 

2021:  

• Fertigstellung Mobil für Streetwork Siegburg (Juni) 

2022: 

• Kurze Infos zum aktuellen Stand Streetwork im JHA (18.05.22)  
• Suche nach festem Stellplatz (Idee: auf den Haufeldparkplatz) 
• JHA-Treffen am Mobil (Haufeldparkplatz, 05.09.22) mit ausführlicher Beschreibung der 

Arbeit (Einladung vom 18.05.22) 
• Erste Probleme, Mobil auf dem Haufeldparkplatz abzustellen (Ende 2022, auch wegen 

jährlicher Sperrung des halben Parkplatzes für Weihnachtsmarkt) 
• Lösungsversuch: Parken an der Kita Abenteuerland in der von-Stephan-Straße 

2023: 

• Schwierigkeiten mit Stellplatz an Kita Abenteuerland. Enge durch vor der Garage 
parkende Fahrzeuge von Anwohner*innen (Anfang 2023) 

• Erste Probleme Mobil auf dem Haufeldparkplatz abzustellen (Anfang 2023) 
• Lösung: Mitnutzung des hinteren Teils des Parkplatzes am Haufeld (März 2023) 
• Angespannte Parksituation auf dem Haufeldparkplatz, da durch die Sperrung des 

Parkplatzes am Amtsgericht weitere Fahrzeuge abgestellt werden, auch in hinteren Teil 
des Parkplatzes (ab April 2023) 

• Lösungssuche durch Installation eines festen Stellplatzes (ab April 2023) 
• Auf dem Haufeldparkplatz kann kein fester Stellplatz installiert werden 
• Gespräch zwischen Jugendförderung, Ordnungsamt und Streetwork (17.07.2023), um 

festen Stellplatz in Siegburg zu suchen. Lösung: Parkplatz Am Kleiberg) 
• Vor Ort Termin Am Kleiberg mit Ordnungsamt, Bauhof, Jugendförderung und Streetwork. 

Lösung: eingefriedeter Parkplatz mit Platz für Außenmobiliar (29.08.2023) 
• Fertiggestellter Stellplatz auf dem Parkplatz Am Kleiberg inklusive Kette und eigenem 

Schild (28.09.23) 

2024: 

• Von Ende 2023 bis jetzt hat die Streetwork mit dem Stellplatz Am Kleiberg Erfahrungen 
gesammelt und  

Mit der Fertigstellung des Mobils war eine neue Dynamik in die Arbeit der Streetwork Siegburg 
angekommen. Welche Standorte fährt das Mobil an? An welchem Standort macht geschützte 
Einzelfallhilfe Sinn? Wie etabliert sich das Mobil? Welche neuen Herausforderungen entstehen 
durch das Mobil? 

Im oberen Verlauf der Historie geht es nur um den einen Punkt: Wo kann das Mobil einen 
gesicherten Stellplatz in Siegburg finden? Äußere, sich immer wieder veränderte Umstände 
führten zur intensiven Suche. Möglichkeiten wurden ausprobiert und immer wieder neu 
angepasst. Es gab einen intensiven Austausch mit der Jugendförderung. Da Streetwork 
lösungsorientiert arbeitet, ist dieser Prozess wichtig, um am Ende ein zufriedenstellendes 
Ergebnis zu haben.  

Anlage 3 zur Niederschrift



Klar ist: Der Haufeldparkplatz hat keine langfristige Perspektive. Die Dinge stellen sich immer 
wieder neu auf und Stabilität der Situation vor Ort ist nicht zu erzielen. (Umbau des gesamten 
Umfeldes Haufeld) 

Der Parkplatz Am Kleiberg bringt nun Ruhe und Sicherheit in einer angespannten Parksituation in 
Siegburg. 

 

Vorteile: 

• Eingefriedeter Stellplatz plus Platz neben dem Mobil zur Aufstellung von Außenmobiliar 
• Mobil bietet Sichtschutz zur Straße  
• Sichtbarkeit für junge Menschen, die das Mobil schon kennen 
• Sichtbarkeit für die Öffentlichkeit 
• Leicht anzufahren, keine Behinderung für andere Fahrzeuge 
• Perfekt, wenn im Mobil gearbeitet wird, z.B. bei Regenwetter und in der kälteren 

Jahreszeit (Sichtschutz durch verdunkelte Scheiben) 
• Wird nicht als Sichtschutz zum Pinkeln verwendet 

Nachteile: 

• Es herrscht eine gewisse Unruhe, wenn vor dem Mobil Einzelfallhilfe stattfindet 
(Feuerwache, Rettungsdienst, Lärm durch die Straße oder das Entleeren der 
Glassammelbehälter) 

• Der Parkplatz ist hochfrequentiert und häufig von Kurzzeitparke*innen belegt. Auch das 
birgt eine gewisse Unruhe 

Fazit: 

Die Nachteile kristallisieren sich erst jetzt heraus, da das Wetter einige Außeneinsätze möglich 
macht. Bisher hat es die jungen Menschen noch nicht gestört, denn dieses habe ich jedes Mal 
abgefragt. 

Grundsätzlich überwiegen aber klar die Vorteile, da es bisher nie einen eigenen Stellplatz für 
Streetwork gab. Bei den Nachteilen lässt sich einfach nachsteuern. Z.B. könnte eine Markise an 
das Mobil montiert werden, die sich rundherum mit Seitenteilen bestücken ließe. 

Beim Haufeldparkplatz wurde das Fahrzeug häufig als Sichtschutz zum Pinkeln verwendet, 
selbst, als ich in ihm saß. Dabei wurde nicht nur neben das Mobil gepinkelt, sondern direkt an 
das Mobil. Dies passiert nun nicht mehr, da es nicht am Rand steht. Der Parkplatz im Haufeld 
bietet langfristig keine Stellplatzalternative, so dass die frühzeitige Planung für den Stellplatz Am 
Kleiberg absolut die richtige Entscheidung ist. Es ist immer noch zentrumsnah und mit direkter 
Anbindung an eine Bushaltestelle, falls jemand nicht gut zu Fuß ist. 

Die Streetwork arbeitet im öffentlichen Raum und muss quasi jederzeit steuern, wie sie mit 
gewissen Situationen, die doch sehr spontan auftreten, umgeht. So ist es auch rund um das 
Mobil. Falls eine/r der Einzelfälle sich an diesem Platz nicht wohlfühlt, so kann das Mobil sich 
jederzeit an einen anderen Ort bewegen, noch auch auf den Haufeldparkplatz. Dies wurde 
bisher noch nicht nötig.  

Ich als Streetworkerin bin sehr dankbar für den eigenen Stellplatz. Er ermöglicht mir ein 
entspanntes Arbeiten mit dem Mobil, da ich jederzeit weiß, an welchen Ort ich das Mobil 
hinstellen kann. Am Wochenende sogar auf dem Bauhofgelände. Besser geht es nicht. 



 


